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1 Die Befragten konnten mehrere Hauptsprachen nennen. Bis zu drei Hauptsprachen je Person 
 wurden berücksichtigt.

Anmerkungen:
Die Ergebnisse umfassen alle Personen der ständigen Wohnbevölkerung, die in Privathaushalten 
leben. Diplomatinnen und Diplomaten, internationale Funktionärinnen und Funktionäre (einschliess-
lich Familienangehörige) sowie Personen in Kollektivhaushalten werden nicht berücksichtigt.

Quelle: BFS – Strukturerhebung (SE) © BFS 2019

Ständige Wohnbevölkerung nach den Hauptsprachen1 Deutsch, Italienisch und Rätoromanisch 
in den Regionen des Kantons Graubünden, 2012 –2016 kumuliert

Rätoromanisch

Deutsch (oder 
Schweizerdeutsch)

Italienisch

Total nach Haupt-
sprachen
Deutsch: 74,4% 
Italienisch: 12,3%
Rätoromanisch: 14,7%

Anteil der Wohn-
bevölkerung in %

  ≥ 90,0
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  < 10

Anzahl Sprecher/innen

Total nach Haupt-
sprachen
Deutsch: 143 240
Italienisch: 23 598
Rätoromanisch: 28 365
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